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Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Aschaffenburg (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

TTC Aschaffenburg : TSG Kleinostheim 1908 II 
Freitag, 06.10.2023, 20:00 Uhr

Manderla in Einzel und Doppel ungeschlagen

Als Jürgen Manderla sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse B Gruppe 1 Aschaffenburg (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) nach ca. 2
Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:2 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der
Gastgeber hatte gerade die TSG Kleinostheim 1908 II besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In
den einzelnen Spielen stand die TSG Kleinostheim 1908 II, vielleicht auch aufgrund von 3
eingesetzten Ersatzspielern, meist auf verlorenem Posten, denn nur 12 Satzgewinne konnten erzielt
werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag dagegen Jürgen Manderla, der alle seine Spiele
gewinnen konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Nur einen Satz verloren Manderla / Kuhn bei ihrem Sieg
gegen Maskow / Lang und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Das Match hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Hamrik / Fuks holten anschließend mit einem 3:1 gegen
Bayer / Lang einen Punkt für ihr Team. Beim Erfolg von Siebert / Zhou gegen Berninger / Peschke
konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final
an die Heimmannschaft ging. Die Anzeigetafel zeigte also ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit
den Einzeln. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Dieter Hamrik die Begegnung, in die er auf
dem Papier eigentlich als enormer Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Detlef Maskow abgab und
eine Niederlage kassierte. Jürgen Manderla hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen
eingeschätzten Partie, gegen Robert Bayer beim 11:7, 11:5, 11:5 hingegen keine Schwierigkeiten.
Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Mit 11:4, 11:7,
11:13, 11:5 gewann Martin Kuhn gegen Marc Berninger und gab dabei nur einen Satz her. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Boris Fuks bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3
Niederlage gegen Markus Lang. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von
5:2 an die Tische. Rudi Siebert holte nachfolgend mit einem 12:10, 9:11, 11:3, 11:8 gegen Sven
Peschke einen Punkt für sein Team. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Shunxin Zhou bei
seinem 3:1 gegen Heribert Lang doch überlegen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler des TTC
Aschaffenburg und der TSG Kleinostheim 1908 II in die Box. Beim 3:0-Erfolg gelang es Dieter
Hamrik den Gastspieler Robert Bayer in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Das war ein souveräner Sieg. Nicht einen Satzgewinn überließ Jürgen
Manderla seinem Gegner Detlef Maskow beim überzeugenden 3:0-Erfolg und holte damit einen
Zähler für die Heimmannschaft. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher
einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC Aschaffenburg am 13.10.2023 gegen den TTC
Schimborn II möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
19.10.2023 gegen die DJK Niedersteinbach II einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TTC Aschaffenburg

Doppel: Manderla / Kuhn 1:0, Hamrik / Fuks 1:0, Siebert / Zhou 1:0 
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Einzel: D. Hamrik 1:1, J. Manderla 2:0, M. Kuhn 1:0, B. Fuks 0:1, R. Siebert 1:0, S. Zhou 1:0 
 TSG Kleinostheim 1908 II

Doppel: Bayer / Lang 0:1, Maskow / Lang 0:1, Berninger / Peschke 0:1 
Einzel: R. Bayer 0:2, D. Maskow 1:1, M. Lang 1:0, M. Berninger 0:1, H. Lang 0:1, S. Peschke 0:1


